
Montageanleitung 
Haspo-Handballtore mit 

,,Anklappbaren Netzbügeln" 
Bestell-Nr. 205/206 

Haspo-Hallenfußballtore mit 

,,Anklappbaren Netzbügeln" 
Bestell-Nr. 1205 

1. Alu-Einsteckmuttern in die Netzhaken­
schiene Latte/Pfosten stecken.

Latten: an jedem Lattenende 3 Stück Alu­
Einsteckmuttern mit Gewinde M 8, 
Länge 40 mm. 

Pfosten: am Gehrungsschnitt 2 Stück Alu­
Einsteckmuttern mit Gewinde M 8, 
Länge 40 mm. 

2. Alu-Gußformteil-Eckverbindung in die
Latte stecken. Pfosten und Latte lt. Abbil­
dung zusammenstecken, wobei die Innen­
gehrung eng anJiegen muß.
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Zuerst Sicherheits-Sechskantschrauben M 8x20 
mit ca. 3 Umdrehungen im Bereich der 
lnnengeh­rung (A) eindrehen, dann Pfosten 
über die 90°­Stellung drücken und auf der 
Außenseite (B) die Sicherheits-Inbusschrauben 
M 8x20 eindrehen. 

Latte-/Pfostenkonstruktion ausrichten und alle 
Schrauben fest anziehen. 

Bedingt durch unterschiedliche Festigkeit im 
Material kann es evtl. vorkommen, daß die Prä­
gungen im Pfosteninneren zu stark ausgebildet 
sind und somit nicht in die Alu-Gußformteil­
Eckverbindungen einrasten. In einem solchen 
Fall bitte die Prägungen im Pfosten mit einer 
Flachfeile etwas kürzen. 
3. Oberen Netzbügel-Haltewinkel (5) auf Latte­
Pfostenkonstruktion legen, Einsteckmuttern
40 mm ausrichten (genau unter die Bohr­

löcher im Haltewinkel legen) und mitjeweils
4 Stück Sicherheits-Sechskantschrauben
M 8x16 lose befestigen.

4. Unteres Netzbügel-Scharnier (6) lose auf
Pfosten legen. Von Pfosteninnenseite
4 Stück Sicherheits-lnbusschrauben M 8x14
mit verlängertem Inbusschlüssel durchstecken
und Muttern M 8 aufdrehen. Scharnier aus­
richten und alle Schrauben fest anziehen.

5. Pfostenverschlußkappen in Pfosten stecken
und diese durch werksseitig in den Pfosten ange­
brachten Bohrungen mit 1,5 mm Bohrer auf­
bohren. Danach Steckerstifte eintreiben.

6. In die Netzbügelbohrungen (Pos.10 + 12) je­
weils I Stück Gewinderingöse mit selbst­
sichernder Mutter M 8 montieren.

7. Durch Netzbügelbohrung (Pos.9) Sechskant­
schraube M 8x45 stecken und selbstsichernde
Mutter M 8 aufdrehen und festziehen.

8. Netzbügel strebe (8) auf Netzbügel schieben.

9. Netzbügel in die bereits montierten Schar­
nierteile stecken und oben mit Sechskant­
schraube M 8x50, unten mit Senkschraube
M 8x50 und selbstsichernden Muttern M 8

festziehen.

lnstruction of Assembly 
Haspo-handball goals with 

,,folding net hoops" 
Catalogue no. 205/206 

Haspo-indoor soccer goals with 

,,folding net hoops" 
Catalogue no. 1205 

1. Stick nuts into net hook rail crossbar/
upright.

Crossbars: at each crossbar's end 3 nuts with 
thread M 8, length 40 mm. 

Uprights: beginning at the bevel cut 2 nuts with 
thread M 8, length 40 mm. 

2. Stick aluminiurn cast corner joint into the bar.
Stick together bar and upright according to
picture, the bevel being close to the inside.

\ 

a:, 

' , Wm f01llinJ a knee ,
, set screws in lli! 
\ reach of t,le irm-

\ \ t,e,,,eI. 

\ \ 
""'f. \ 

--- _y· 

\ \ 

'v 

First screw safety hexagon socket screws 
M 8x20 in the reach of the inner bevel with 
approx. 3 rotations (A), then press uprights to 
90° and screw safety hexagon socket screws 
M 8x20 at the outside (B). 

Adjust bar/upright construction and tighten all 
screws. 

Due to different consistencies of the material, it 
may be that the stamps at the inside of the 
upright are formed to such a degree that they 
don't snap in the cast corner joints. lf so, shorten 
the stamps in the uprights a bit by means of a tlat 
file. 

3. Lay superior net hoop supporting angle (5) on
crossbar/upright construction, adjust nuts, length
40 mm (to be put exactly below bore holes in the
supporting angle) and tighten with 4 safety
hexagon socket screws each M 8x16.

4. Lay lower net hoop hinge (6) on the upright.
Stick 4 safety hexagon socket screws M 8x 14
from the inside ofthe upright with a lengthened
hexagon socket screw key and screw nuts M 8.
Adjust hinge and tighten all screws.

5. Stick caps in the uprights and bore them with
drill 1,5 mm through borings being in the
uprights. Then fix guide pins.

6. Mount 1 ring nut each with self-locking nut
M 8 into the net hoop borings (Pos.10 and 12).

7. Stick hexagon socket screw M 8x45 through
boring of net hoop (Pos.9), screw and tighten
self-locking nut M 8.

8. Push net hoop brace (8) on net hoops.

9. Stick net hoops in the hings parts and tighten
above with hexagon socket screw M 8x50 and
below with tlat head screw M 8x50 and self­
locking nuts M 8.

10. Erect net hoops, lay brace on crossbar,
push nut below boring of brace and screw
in band wheel.

Art. 113 6500 

113 6513 

113 6539 

113 6542 

Instructions d' Assemblage 
Haspo-buts de handball avec 

,,etriers repliables" 
Ref erence 205/206 

Haspo-buts de football en salle avec 

,,etriers repliables" 
Reference 1205 

1. Enfoncer des vis enfichables dans la rainure
de guidage barre/poteaux.

Barres: a chaque fin de barre 3 vis enfichables 
avec filetage M 8, longueur 40 mm. 

Poteaux: commencer a la coupe d'onglet avec 
2 vis enfichables avec filetage M 8, 
longueur 40 mm. 

2. Enfoncer l'assemblage moule d'aluminium
dans barre comme decrit a la figure. L' onglet
doit etre etroit au cöte interieur.
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Premierement visser avec env. 3 rotations des vis de 
securite a six pans creux M 8x20 au secteur d 'onglet 
interieur (A), puis presser les poteaux a 
90° et visser les vis de securite a six pans creux 
M 8x20 au cöte exterieur (B). 

Ajuster la construction barre/poteau et serrer tous 
les vis. 

A cause de stabilites differentes du materiel il peut 
eventuellement arriver que les estampages a
l'interieur des poteaux sont faits trop forts et, par 
cette raison, n'encliquent pas dans les assemblages 
moules. Dans ce cas, ecourtez les estampages au 
poteau un peu avec une lime plate. 

3. Poser l'angle d'appui d'etrier superieur (5)
sur barre/poteaux, ajuster les vis enfichables,
longueur 40 mm (a poser exactement au-dessous
des forures dans l'angle d'appui ) et fixer avec
4 vis de securite a six pans creux M 8x 16 chaque.

4. Poser legerement charneron l'etrier infärieur
(6) sur les poteaux.
Enfoncer du cöte interieur du poteau 4 vis de
securite a six pans creux M 8xl 4 avec cle male
coudee prolongee pour vis a six pans creux et
visser des ecrous M 8. Ajuster charneron et
serrer tous les vis.

5. Enfoncer capuchons dans les poteaux et
aleser-les avec foret de 1,5 mm par les forures
installees dans les poteaux. Puis visser contacts
mäles.

6. Assembler I anneau taraude chaque avec
ecrou indesserable M 8 dans les forures d'etrier
(Pos. l O et 12).

7. Enfoncer l vis a six pans creux M 8x45 par
la forure d'etrier (Pos.9), visser et serrer 1 ecrou
indesserable M 8.

8. Pousser le contre-fiche (8) sur les etriers.

9. Enfoncer les etriers dans les charnerons deja
assembles et serrer en haut avec vis a six pans
creux M 8x50 et en bas avec un vis a tete
conique M 8x50 et des ecrous indesserables
M 8.



10. Netzbügel aufrichten, Strebe auf Laue legen
lind Einsteckmutter unter die Bohrung der
Strebe schieben und Handrad eindrehen.

11. Durch Gewindehülse (Pos. 15) Maschinen­
schraube M 8x90 stecken und diese Teile in
Bodenrohr (Pos. 14) einschieben, so daß die
Bohrungen in der Gewindehülse und dem
Bodenrohr deckungsgleich sind, anschließend
Maschinenschraube M 8x 12 eindrehen und fest
anziehen.

12. Bodenrohr (14) zwischen die Netzbügel
schrauben (in Bohrungen Pos. 13) und Flügel­
muttem M 8 aufdrehen und festziehen.

13. Netzhalter am Netz montieren. Diese
gleichmäßig verteilen:

Latte: 16 Stück Pfosten: 8 Stück

a) Zur Montage der Netzhalter diese etwas
aufbiegen, Randleine in die Öse drücken.

b) Nach erfolgter Montage aller Netzhalter
das etz an der Torkonstruktion befestigen.
Dabei beachten, daß das Netz zwischen den
Bügeln frei hängt und nicht über die Bügel
gezogen wird. Netzhalter in die Netzhaken­
schiene stecken (auch in die großen Löcher
der oberen Netzbügel-Haltewinkel und der
unteren Netzbügel-Schamiere)und mit 90°
Drehung arretieren. Hierzu ggf. dünnen
Schraubenzieher verwenden. Diesen durch
Öse stecken und Netzhalter um 90° drehen.

c) Die Demontage der Netze erfolgt ebenfalls
durch eine 90° Drehung der Netzhalter.
Hierzu ggf. ebenfalls dünnen Schrauben­
zieher verwenden.

14. Nach dem Einhängen des Netzes in die untere
etzkantc eine Schnur einziehen und diese an

den Gewinderingösen befestigen. etz im
unteren et"Lbügelbereich mit Kabelbindem
(3 Stück je Netzbügel) befestigen.

15. Zur platzsparenden Aulbewahrung der Tore
etzbügelstrebe lösen und nach oben über­

klappen. Feststellräder in die in der Mitte der
Latte vorhandenen Einsteckmutten eindrehen,
damit diese nicht verloren gehen. Bodenrohre
herausnehmen und anschließend Netzbügel
anklappen.

16. Die Tore müssen am Hallenboden verankert
werden, weshalb in jedem Netzbügel eine ent­
sprechende Bohrung (Pos. I I) angebracht ist.

Achtung:
Die verwendeten etze müssen der E - onn
749 entsprechen.
Dieses Tor ist ausschließlich fUr Handball kon·
struiert und fUr keinen anderen Zweck.
Pliifen Sie vor Benutzung dieses Produktes, ob
alle Verbindungen angezogen sind, und pliifen
Sie dies später wiederholt.
Das Tor muß jederzeit gegen Umkippen ge­
sichert werden.
Netz oder Torrahmen nicht beklenern.

Zusatz für:

Haspo-Hallen handballtore
"Mit Anklappbaren NetLbügelo"
"Zum Einstellen in Bodenhülsen"

Bestell-Nr.206

Die prostenlängc (Innenrnaß) beträgt 2300 mm =

Einstecktiefe 300 mm. Für die Montage der
Schrauben der Pos. 4 verlängerten Inbus­
schlüssel verwenden.

Verwenden Sie beim Einbetonieren der Boden­
hülsen keine SchneUabbinde- oder
Frostschutzmittel, da diese Zusätze zu
Beschädigungen der Bodenhülse fUhren können.

........................................... und nun viel Spaß!

11. Stick machine serew M 8x90 through serew
socket (Pos. 15) and push these units in
ground tube (Pos. 14), so that the borings in the
screw socket and in the ground tube are Iying
upon another. Then screw and tighten machine
screw M 8x 12.

12. Screw ground tuhe (14) between the net
hoops (in borings Pos. 13), screw and tighten
wing nuts M 8.

13. Mount net holders at the net and distribute
lhern equally:

Crossbar: 16 pieces Uprights: 8 pieces

a) Bend up the net holders, press a cord into
the ring.

b) After mounting ofall nel holders, fix net at
the goal construction. Please consider that
there is a free hanging net between the hoops
and that it is not drawn over the hoops.
Stick net holders in the net hook rail (also in
the big holes ofthe upper nel hoop holding
angles and orthe lower net hoop hinges) and
fix them by rotation through 90°. In case use
for this a thin screw driver. Stick it through
the ring and turn net holders by 90°.

c) Dismantling orthe l1et is also done by
rotation ofthe net holders through 90°.
In case use again a thin screw driver.

14. After Illounting of net, put a cord in the lower
net edgc and fix it at ring nuts. Fix net in the
lower part of net hoops with plastie holders
(3 unil' per hoop).

15. To store the goals, loose and fold net hoop
brace. Screw fixing wheels into the nuts being in
the middle of the crossbar so that they cannot he
lost. Remove ground tubes and fold net hoops.

16. The goals have to bc anchored on the hall
noor. Thererore a corresponding boring (Pos. I I)
is installed in each hoop.

Attention:
The nets have to correspond to EN standard 749.
The goal can only be used for handball and
not for other purposes. Before use check if al1
connections are fixed and repeat this later again
and again.
At any time the goal has to be protected against
tipping.
00 not c1imb on net or goal frame.

Additional remark for:

Haspo-indoor handball goals with
"folding oet hoops"

"for insertion in ground sockets"
Cal.no.206

Upright's length (inside dimension) is 2300mm
= insertion depth 300 mm. For mounting of
screws (Pos. 4) use lengthened hexagon socket
screw key.

When concreting the ground sockets do not apply
an acceleration mixture or antifreeze, as these
adhesives may cause damages to the sockets.

............... and now enjoy yourself.

10. Elever les etriers, poser contre-fiche sur
barre, pousser vis enfichable au-dessous de la
forure de la contre-fiche et visser la roue a
main.

11. Enfoncer vis d'assemblage M 8x90 par
manchon taraude (Pos. 15) et pousser ces parties
dans le tube d'appui (Pos. 14) afin que les forures
dans le manchon taraude et dans Je tube d'appui
soient posces I'un sur rautre. Puis visser et serrer
vis d'assemblage M 8x12.

12. Visser le tube d'appui (14) entre les etriers
(dans les forures de Pos. 13). Visser et serrer des
ecrous aoreilles M 8.

13. Installer les retenues au filet et distribuer-Ies
regulierement.

Barre: 16 pieces Poteaux: 8 pieces

a) Deplier un peu les relenues du filet, presser la
corde dans I'oeuillet.

b) Fixer le filet au but apres le montage de tous
les retenues de filet. Veuiller consiclerer que
le filet suspend libre entre les etriers et que
celui n'est pas tire sur les ctriers. Enfoncer les
retenues dans la rainure de guidage et arn~ter­

les par rotation de 90° (egalement dans les
grands trous des angles d'appui d'etrier supe­
rieures et des ehamerons d'etrier inferieurs).
Utiliser peut-etre un toumevis fin. Enfoneer
celui-ci par I'oeuillet et tourner les retenues
de 90°.

c) Le demontage des filets eSl effectue aillsi
par une rotation de 90°. Utiliser aussi un
toumevis SI necessaire.

14. Apres le montage du filet, faire entrer une
corde dans rarete inferieure du filet et fixer
celle-ci aux anneaux taraudes. Fixer le filet dans
la partie inferieure d'etrier avec manches en
plastique (3 pieces par etrier).

15.Pour stockage peu encombrant des buts,
desserer ct replier les contre-fiches. Visser les
roues d'arret dans les vis enfichables au centre
du barre. Enlever les tubes d'appui et enfin
replier les etriers.

16. Les buts doivent etre ancres au terrain et pour
cela, on a installe une forure correspon-
dante (Pos. I I) dans chaquc etrier.

Attention:
Les filets doivent etre confonnes a la nonne EN
749. Ce but est seulement construit pour hand­
ball et pas pour une autre application. Avant
I'utilisation de ce produit verifier si tous les
assemblages sonl fixes et repeter ca toujours
plus tard.
En tout temps on doit Je proteger contre ren­
versement.

e pas grirnper sur le filet ou le cadre du but.

Note additionelle pour:

Haspo-buts de handball eu saUe avec
"etriers repliables"

"pOUI" fixation dans manchons"
RH. 206

La longueur des poteaux (dimension interieure)
est 2300 mm = longueur de fixation 300 mm.
Pour le montage des vis de la (Pos. 4) prendre un
c1e male coudee prolongee pour vis asix pans
creux.

Pour le betonnage des manchons de fixation
n'employez pas de I'accelcrateur de prise ou du
paregel de beton, parce que ces adjuvants
peuvent endommager les manchons.

.... et maintenant amusez-vous bien.



 

                                    205/206 u. 1205  
 

 1  =    Latte   2  =    Pfosten 
 3  =    Sicherheits-System-Netzhalter DBGM 
 4  =    Gußformteil-Eckverbindung 
 5  =    Netzbügel-Haltewinkel 
 6  =    Netzbügel-Scharnier 
 7  =    Netzbügel 
 8  =    Netzbügelstrebe 
 9  =    Bohrung für Netzbügelstrebe 
10 =    Bohrung f. Netzhalteteil – oben 
11 =    Bohrung f. Torverankerung nach DIN 
12 =    Bohrung f. Netzhalteteile – unten 
13 =    Bohrung f. Bodenrohr – Aufnahme 
14 =    Bodenrohr 
15 =    Gewindehülse f. Bodenrohr 
 
  1 =    crossbar 
  2 =    upright 
  3 =    safety system net holder (German     
           Registered Patent) 
  4 =   cast corner joint 
  5 =   net hoop supporting angle 
  6 =   net hoop hinge 
  7 =   net hoop 
  8 =   net hoop brace 
  9 =   boring for net hoop brace 
10 =   boring for net supporting device-top 
11 =   boring for goal anchoring according  
           to German Industry Standards 

         12 =   boring for net supporting device-bottom 
 13 =   boring to take up ground tube 
         14 =   ground tube 
         15 =   screw socket for ground tube 
 
           1 =   barre 
           2 =   poteau 

    3 =   retenue de filet de sécurité (modéle déposé) 
    4 =   assemblage moulé 
    5 =   angle d’appui d’étrier  
    6 =   charneron d‘ étrier 
    7 =   étrier 
    8 =   contre-fiche 
    9 =   forure pour contre-fiche 
  10 =   forure pour soutenir le filet – haut 
  11 =   forure pour l’ancrage du but selon Norme Industr. Allemande 

         12  =  forure pour soutenir le filet – bas 
         13  =  forure pour tenir tube d’appui  
         14  =  tube d‘ appui 
         15  =  manchon taraudé pour  tube d’appui                                     




